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Auswirkungen eines neuen Begutachtungsassessment in der Pflege auf die 
Begutachtung und Hilfeplanung in der Behindertenhilfe 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen der Erarbeitung eines neuen Pflegebedürftigkeitsbegriffs wurde ver-
schiedentlich darüber diskutiert, dass ein damit einzuführendes neues Begutach-
tungsassessment so umfassend sein sollte, dass damit Doppel- oder Mehrfachbe-
gutachtungen vermieden werden können. Es wurde die Frage diskutiert, ob das vom 
Institut für Pflegewissenschaften in Bielefeld neu entwickelte Begutachtungsassess-
ment so umfassend ist, dass es auch für die Hilfeplanung in der Eingliederungshilfe 
umfassende und ausreichende Informationen liefert. 
 
 
BAGüS und Kommunale Spitzenverbände haben sich daraufhin kurzfristig im Som-
mer dieses Jahres entschlossen, mit Praktikern der örtlichen und überörtlichen Trä-
gern der Sozialhilfe das neue Begutachtungsassessment im Hinblick auf diese Frage 
zu prüfen. 
 
Über dies Projekt hatte ich bereits im FA III im September des Jahres berichtet. 
 
 

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales, Berlin - Der Senator für Arbeit, 
Frauen, Gesundheit, Jugend, und Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, 
Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  des Landes Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband 
Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesverwaltungsamt Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-Vorpommern, 
Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 
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Die Ergebnisse der Überprüfungen der einzelnen Sozialhilfeträger wurden von der 
Geschäftsstelle zusammengetragen und in einem gemeinsamen Workshop am 
26.09.2008 in Berlin diskutiert und ausgewertet. Die daraufhin gefertigte gemeinsa-
me Stellungnahme ist inzwischen unter den Teilnehmern des Workshops abge-
stimmt.  
 
Ich übersende Ihnen das Ergebnis nunmehr als Anlage zur Kenntnis. 

Mit freundlichem Gruß 
gez.: Bernd Finke 


